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Die lokale Leader-Aktionsgruppe der Stadt 
Aschersleben und der Seelandregion wurde am 
18. Februar offiziell durch das Landwirtschaftsmi-
nisterium des Landes bestätigt. Damit können die 
Vertreter der 14 Städte und Gemeinden zwischen 
Freckleben und Hoym nun an die Arbeit gehen, 
ihre Projekte konkretisieren und Fördermittelanträ-
ge stellen. Das Leader-Programm ist eine Entwick-
lungsinitiative der Europäischen Union für den 
ländlichen Raum (LIASONS Entre les Actions 
De`velopment de l`Economie Rurale). 

Bis zum Jahr 2013 stehen für Projekte der Aktions-
gruppe 620.000 Euro zur Verfügung. 
Nach positiver Einschätzung der angelaufenen 
Maßnahmen können noch mal 30 Prozent der 
Summe hinzukommen. „Es ist wichtig zu wissen, 
dass dieses Geld zusätzliche Mittel sind. Andere 
Fördertöpfe, wie die z.B. die Dorferneuerung, 
stehen den Gemeinden auch weiterhin zur Verfü-
gung“, betont Baudezernentin Ria Uhlig, die das 
Leader-Programm von Seiten der Stadt beglei-
tet.

Wichtigste Aufgabe der 35 Mitglieder im Leader-
Forum wird nun die Benennung von drei bis vier 
konkreten Projekten für die Antragstellung bis Ende 
März sein. 

Das Gebiet der Leader-Aktionsgruppe „Aschersle-
ben_See_Land“ umfasst rund 40.000 Einwohner 
und 22.590 Hektar Fläche. Sie ist eine von 20 
Aktionsgruppen, die im Land Sachsen-Anhalt für 
den Förderzeitraum 2007 bis 2013 zugelassen 
wurden. 

In diesem Jahr beginnen in Aschersleben 
viele neue Straßenbaumaßnahmen und 
bereits laufende wie am Hopfenmarkt 
werden abgeschlossen. 

Am 19. Februar fand die Bürgerinformationsveran-
staltung für die Verlängerung der Hecklinger Stra-
ße statt. Der Ausbaubeschluss für dieses große 
Bauprojekt, das die Voraussetzungen für die Er-
weiterung des Gewerbegebietes Güstener Straße 
schafft, wird am 26. März im Stadtrat gefasst. 
Baustart ist dann im Juli 2008. Die gesamte Neu-
erschließung der Flächen im Gewerbegebiet mit 
Straßen, Kanälen und Medien wie Wasser und 
Strom wird bis Ende des Jahres 2010 dauern. 

Zurzeit wird weiterhin der Ausbau des Walkmüh-
lenwegs vorbereitet. Dafür fand die Bürgerinfor-
mationsveranstaltung am 21. Februar statt und 
auch über diese Baumaßnahme beschließt der 
Stadtrat am 26. März. Geplanter Baubeginn ist 
August 2008 und der erste Bauabschnitt soll bis 
Dezember fertig gestellt sein. 
  
Eine ähnlich Terminkette gibt es für den Bau des 
Kreisverkehrs auf der Kreuzung Magdeburger 
Straße/Hinter dem Zoll/Geschwister-Scholl-Stra-
ße inklusive der Magdeburger Straße bis Vor dem 
hohen Tor. Zurzeit prüft der Landesbetrieb Bau die 
verkehrstechnischen Unterlagen. Mit dem Ausbau-
beschluss des Stadtrates rechnet das Tiefbauamt 
im Juni, so dass der Bau im November beginnen 
könnte. Die Fertigstellung ist bis Dezember 2009 
geplant. 

In diesem Jahr wird auch noch das kurze Teilstück 
der Weststraße zwischen Hecklinger Straße und 
Staßfurter Höhe ausgebaut. Der Baustart der 
dreimonatigen Maßnahme ist für den August ge-
plant. 

Der Hopfenmarkt und die Ritterstraße werden in 
diesem Jahr fertig gestellt. Zurzeit wird dort der 
Platz am Hopfenmarkt gepflastert und mit Grün ge-
staltet. Die Bauarbeiten in der südlichen Altstadt 

werden eng mit dem Wohnungsbau der Aschersle-
bener Gebäude- und Wohnungsgesellschaft an der 
Kreuzung Hopfenmarkt/Ritterstraße abgestimmt. 

Für die Verlängerung der Oststraße im Rahmen 
des ÖPNV-Schnittstellenprogramms fand die Bür-
gerinformationsveranstaltung am 14. Februar statt. 
Auch hier sollen die Bauarbeiten, in Abhängigkeit 
von Abstimmungen mit der Deutschen Bahn AG, in 
diesem Jahr beginnen.

In den Straßen der Stadt geht es bald Schlag auf Schlag

Am Hopfenmarkt wird gerade gepflastert und in Kürze beginnen die Bau- und Begrünungsarbeiten auf 
dem Platz. Im Hintergrund ist die Baustelle der AGW zu sehen.

Aschersleben und Seeland nun mit offizieller Leader-Aktionsgruppe

Im Stadtpark haben die ersten Arbeiten 
zur Umgestaltung für die Landesgarten-
schau 2010 begonnen. Die Firma Thor-
mann aus Radegast entfernt entlang der 
Wege geschädigte und falsch gepflanzte 
Bäume. Darüber hinaus führt sie Baum-
schnitt- und Pflegemaßnahmen durch. 
Dies alles dient der Erhaltung des Baum-
bestandes und der Alleestrukturen. 

Aus Sicherheitsgründen muss der Stadt-
park während dieser Arbeiten gesperrt 
werden, wofür die Bevölkerung um größt-
mögliches Verständnis gebeten wird. Ab 
Herbst dieses Jahres sollen dann Nach-
pflanzungen als Ersatz für die entfernten 
Bäume erfolgen. Im Anschluss werden die Planun-
gen des Büros sinai. aus Berlin Stück für Stück 
umgesetzt, so dass der Park im Jahr 2010 als land-

schaftsarchitektonisches Prachtstück im Ensemble 
der Landesgartenschauflächen präsentiert wer-
den kann. 

Startschuss zur Landesgartenschau 2010 im Stadtpark Siedlung in Mehringen 
fristgerecht übergeben
Nach gut dreimonatiger Bauzeit ist die Siedlung 
im Aschersleber Ortsteil Mehringen feierlich über-
geben worden. 

Landwirtschaftsministerin Petra Wernicke und 
Oberbürgermeister Andreas Michelmann durch-
schnitten am 19. Februar das grün-weiß-schwarze 
Band. 

Dank einer Förderung über fast 100.000 Euro des 
Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt des 
Landes Sachsen-Anhalt konnte der Bau des Re-
genwasserkanals, der Straße und Wege realisiert 
werden. 

Die Gesamtkosten beliefen sich auf rund 160.000 
Euro.

Der Stadtpark ist zurzeit voll gesperrt.




